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endlich lindet sich, ganz allein vor dem Tor
stehend, das Bein von Monnard, das den Ball
zum 2 : 1 in die ungarischen Maschen drückt.

So geht's beim Fußball zu!

Lehrstelle gesucht
für 16jährige Tochter in Postbüro
der deutschen Schweiz auf April
1942. Die betreffende hat
dreijährige Sekundarschulbildung und
wünscht sich in der deutschen

"Schweiz zu vervollständigen.

Was ihr wohl noch fehlt?

Zürcher Gemeinderat
Sitzung vom 8. Oktober

Eine gewisse polemische und kämpferische
Note in den an sonsten sehr geruhsamen Ablauf
der gestrigen Bratungstätigkeit brachte lediglich

das letzte Geschäft, die Anregung des

Freisinnigen G. Kempf, über das längere Offenhalten

von Zeitungskiosken, Zigarrengeschäften
und Coiffeurläden.

Ausgerechnet am fleischlosen Mittwoch! Es

soll wahrscheinlich sogar geruchsame" Tätigkeit
heißen.

Aus dem Nehelspalter .*

Die Fordwerke berichten, daß das Fordauto
der Zukunft aus Kunststoffen hergestellt wird,
die aus Weizen, Mais. Sonja und Baumwolle
bestehen. Nur Maschine und Räder werden
aus Metall hergestellt.

Das sind doch die Bohnen, welche die Henie
vor dem Training so gerne ißt!
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Gut vielleicht aber nicht warm.

mit und ohne Noten zu spielen.

Die schwarzen Tasten sind
verkauft, da der Besitzer nur in C-dur
gespielt hat.

!ï)ie0u fommt oor allem aber, ba& im=

mer roieber SJcilitärs auf bte ftarf herab»

gefegten ruffifcften 2Btberftanbsmögttd)fet=
ten 3urücf fommen unb, mte fcbon am Vor*
tage berichtet urbe, bies in erfter ßinie
mit ber geringen, ben Muffen 3ur Ver=

fügung ftehenben Qafyl von Sioibenben
begrünben.

Das kommt eben von der Abschaffung des

Kapitals!

Jung., symp. Herr sucht

Bekanntschaft
nif jung., naturlb. Mädchen zwecks
Verbr. der Freiz. u. gem. Besuch

von Kino u. and. Veranstalt. Gefr.
Kasse.

Getrennte Kasse! Begreiflich,
bei diesem Inserat!

ßüufmönnifdißr Oecein

Stechboen unö Umgebung
Bibliofhef: Büdjetausgabe

am Jr^ihuj ben 14. ülooember
abenbs 8 Übt im ßefegimmer
im ßöroen". Ser Vibliotf)efar.

Vor Betreten ber Schuft
Unie roirb geroarnt.

Ser Vorftanb.

Der schmeißt jedenfalls mit
Büchern!

Eishockey.
Der Berner Schlitfschuhklub schlug Rotweih

Basel mit 7:2 Toten.

Ein gefährliches Spiel, das Eishockey, ich
hab's immer gesagt.

3u oetfaufen ober an Rinboieh w oct-
taufeben: ein 2 Satyre alter 3tt>irj.

.flu oernebmen, bei ber (Eçpebition bes

Blattes.

Das ist sicher der, der telephonisch zu sprechen

war. Ich bin, gespannt, welches Rindvieh
ihn nehmen wird.

üaivo, 30. 9cooember. 2lm greitagabenb
l)atten enqüfche Gruppen eine befeftigte
Stellung nörblich oon Sir el #ameb er=

obert unb mehrere bunbert englifche Soi»
baten gefangengenommen.

Friedensoffensive oder Sonnenstich?

in der malerischen Schlüsselfrasse 8 in ZUrich
im Zentrum der Stadt hinterm St. Peter

die originelle, heimelige Weinslube
im Bündner Stil in Arvenholz

Herrliche Yeltllner Weine
die renommierte Küche

mit Bündner Spezialitäten
Bes.: Willy u. Marie-Louise Kessler-Freiburghaus

früher Hotel und Weinstube an der Landi!

ztntifominfcrn-fionfeten} in Berlin.
2Bie baßu roeiter oerlauter, ftnb in

Berlin umfangreiche Vorbereitungen für
bie Äonfereng getroffen roorben, an ber

mahrfcbeinlich bie Vertreter oon aehn ober

mehr iPtäbchen reilnehmen roerben.

Warum gehen die Antikomintern-Mädchen
nicht selbst nach Berlin?

Herren-Anzug
für werktags, Fr. 10. sowie

wegen Aufgabe einige Bücher.

Ob der wohl den Geist aufgibt?

Burgermeisferli ^
Apéritif anisé

Im schwarzen
Kaffee

ganz herrlich!

E.Meyer Basel Güter straf} e 14 6
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